
Lavater, Johann Kaspar: O Menschenherz! Wer bethet Dich nicht an (1770)

1 O Menschenherz! Wer bethet Dich nicht an,

2 Erblickt er Dich im Patriotenauge!

3 Im Herzen keimt des Vaterlandes Liebe,

4 Der große Sinn für's höchste Wohl der Bürger,

5 Bedürfniß, das nichts will als Freyheit Aller

6 Und möglichsten Genuß des Erdelebens

7 In der Vereinigung mit Gleichgesinnten!

8 Der edle Sinn macht Tausende zu Einem,

9 Der Eine wird sein Vater, Bruder, Sohn,

10 Wird Herzensfreund und Bräutigam und Braut.

11 Er lebt im Ganzen nur und übersiehet

12 Den Theil im Ganzen nicht; der Einzelste

13 Ist heilig ihm als Theil des großen Ganzen;

14 Er findet Namen nicht für seinen Abscheu

15 Vor Eigennutz und vor Vergött'rung seiner.

16 Ihm ist der König nichts als ein Verbrecher,

17 Wenn er sich bläht auf seines Landes Nacken!

18 Ihm ist der Fürst der Missethäther Erster,

19 Dem heilig nicht wie Gott der Reichsgenossen

20 Bedürfniß ist nach Freyheit und nach Leben!

21 Ihm ist nur König der, ein Bild der Gottheit,

22 Der sich ein Tropfen nur im Ozean

23 Des Vaterlandes ist, der jauchzend Viele

24 Beglückter sieht als sich, den Nächte schlaflos,

25 Den Tage fastend finden, Morgen staunend

26 Für Völkerwohl, der sich als Nation

27 Dem Herrscher stellt der Erdenationen!
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